
 

 
 

 
 

Medienmitteilung  
des Vereins „Ja zum Seeuferweg“ zur Revision des Wassergesetzes im Zürcher Kantonsrat 

 
 
 
Wädenswil, 9. Juli 2018 
 
Der Verein „Ja zum Seeuferweg“ ergreift das Referendum gegen das Wasser-
gesetz 
 
 
Mit dem neuen Wassergesetz hat die bürgerliche Mehrheit des Kantonsrats den Zu-
gang zum Zürichsee und den Bau eines durchgehenden Seeuferweges einmal mehr 
torpediert. Das ist für den Verein „Ja zum Seeuferweg“ inakzeptabel. Er hat beschlos-
sen, das Referendum gegen das Wassergesetz zu ergreifen.  
 
Einmal mehr haben SVP, FDP, EDU und CVP die Partikularinteresse einiger weniger See-
stösser und Inhaber von Landanlagekonzessionen höher gewichtet als die klare Tatsache, 
dass Gewässer der Öffentlichkeit gehören und der Zugang dazu gewährleistet sein muss. 
Der Bund schreibt vor, dass der Zugang zu den Gewässern in der ganzen Schweiz erleich-
tert werden muss. Das neue Zürcher Gesetz soll aber, wenn es nach der bürgerlichen Mehr-
heit geht, den Zugang zum Wasser nicht erleichtern, sondern „regeln“, das bedeutet konkret 
erschweren (Art. 2 f). „Es braucht keine weiteren Regulierungen, sondern den politischen 
Willen das Strassengesetz endlich umzusetzen und den Seeuferweg zu bauen. Dazu ver-
pflichtet das Strassengesetz den Kanton Zürich“, sagt Julia Gerber Rüegg, Präsidentin des 
Vereins «Ja zum Seeuferweg».   
 
Der Verein «Ja zum Seeuferweg» strebt einen Seeuferweg an, der diesen Namen auch ver-
dient. Er steht ein für pragmatische und faire Lösungen in den Gemeinden. Der Verein hat 
kein Verständnis für neue gesetzliche Regelungen mit denen der weitere Ausbau des See-
uferwegs behindert oder gar verunmöglicht werden soll. Wir werden zusammen mit Natur-
schutzorganisationen, mit der AL, BDP, EVP, den Grünen, den Grünliberalen und der SP 
das Referendum ergreifen und den Rechten der Zürcher Bevölkerung am Wasser Nachach-
tung verschaffen.  
 
 
Weitere Auskünfte  
Julia Gerber Rüegg, Präsidentin des Vereins «Ja zum Seeuferweg», 079 635 64 60 
Felix Hoesch, Kantonsrat, Vizepräsident des Vereins «Ja zum Seeuferweg» 079 409 05 92 


